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Stadt 

Heidelberg 

D ruc ks ache: 

0 1 7 9 / 2 0 2 3 / B V    
D a t um: 

15.05.2023 

Fe de rführung: 

Dezernat V, Kulturamt 

B e t eiligung: 

 

B e t reff: 

D igitale Literaturkarte  
Zuziehung gemäß § 33 Absatz 3 Gemeindeordnung  

hier: Herr Prof. Dr. Thomas Schmidt 

B e s c h l u s s v or l a g e  

B e ra tungsfolge: 

G remium: Sit zungstermin: B eh andlung: 
Z u stimmung zur 
B eschlussempfehlung: 

Han dzeichen: 

Ausschuss für Kultur und 
Bildung 

25.05.2023 Ö ( ) ja ( ) nein ( ) ohne  

 

B eschlusslauf 
Die Beratungsergebnisse der einzelnen 

Gremien beginnen ab der Seite 2.2 ff. 
Letzte Aktualisierung: 01. Juni 2023 
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- 2.1 - 

B eschlussvorschlag der Verwaltung: 

Der Ausschuss für Kultur und Bildung beschließt die Zuziehung von Herrn Prof. Dr. Thomas 
Schmidt, Leiter der Arbeitsstelle für literarische Museen, Archive und Gedenkstätten in 
Baden-Württemberg im Deutschen Literaturarchivs Marbach. Er plant über das Projekt 
Digitale Literaturkarte zu berichten, gemäß § 33 Absatz 3 Gemeindeordnung. 
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Sitzung des Ausschusses für Kultur und Bildung vom 

25.05.2023 

Ergebnis: einstimmige Zustimmung zur Beschlussempfehlung 
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Begründung:  

Der Leiter der Arbeitsstelle für literarische Museen, Archive und Gedenkstätten in Baden-
Württemberg im Deutschen Literaturarchivs Marbach, Herrn Prof. Dr. Thomas Schmidt, soll gemäß 
§ 33 Absatz 3 Gemeindeordnung als Sachverständiger zugezogen werden. Herr Prof. Dr. Schmidt wird 
sich kurz in der Sitzung des Ausschusses für Kultur und Bildung vorstellen und in circa 10 Minuten 
über das Projekt Digitale Literaturkarte berichten. 

gezeichnet 
Wolfgang Erichson 
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